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Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

SSV Brand : ATSV Oberkotzau 
Samstag, 11.03.2023, 14:00 Uhr

Für den ATSV Oberkotzau geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des SSV Brand
am vergangenen Samstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des ATSV Oberkotzau. Die Gäste
entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den
sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Julia Schenk. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel waren Vysocka und Schenk, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Ein Satz reichte nicht, weshalb Netzel / König die Partie gegen
Vysocka / Schenk mit 1:3 verloren. Daubner / Netzel hatten ihre Gegnerinnen Kropf / Morawietz
beim deutlichen 11:2, 11:2, 11:6 komplett im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christine Daubner, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Julia Schenk verlor. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jennifer
Netzel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Karolina Vysocka. Kurz später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Karin Netzel holte wenig später mit einem 11:
7, 14:12, 9:11, 11:4 gegen Leonie Morawietz einen Punkt für ihr Team. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim anschließenden 0:3 gegen Antonia Kropf fand
dagegen Maria König von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christine Daubner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Karolina Vysocka verlor. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 12:18 für Daubner und 25:1 für Vysocka seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jennifer Netzel bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Julia Schenk. Da war final wirklich nichts zu holen. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Karin Netzel indessen letztlich an der Hand, um Antonia Kropf
zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Kropf nun bei 18
Siege und 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 3:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte Maria König in der Begegnung gegen
Leonie Morawietz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass König ihre Favoritenrolle,
die sie auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Mit dieser
Niederlage liegt König nun bei einer Einzelbilanz von 3:5 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Spiel
des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SSV Brand nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die SpVgg Hausen am 18.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des ATSV
Oberkotzau wird nach nun 10 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Hahnbach am 25.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SSV Brand

Doppel: Netzel / König 0:1, Daubner / Netzel 1:0 
Einzel: C. Daubner 0:2, J. Netzel 0:2, K. Netzel 2:0, M. König 0:2 
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 ATSV Oberkotzau
Doppel: Vysocka / Schenk 1:0, Kropf / Morawietz 0:1 
Einzel: K. Vysocka 2:0, J. Schenk 2:0, A. Kropf 1:1, L. Morawietz 1:1


